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Liebe Studieninteressentin, lieber 
Studieninteressent,
Sie ÷berlegen, ob Sie an der Fachhochschule Oldenburg/Ostfries-
land/Wilhelmshaven (FH OOW), Standort Wilhelmshaven, Ihr Stu-
dium aufnehmen sollen, oder haben sich bereits dazu entschlossen. 
Es ist wichtig, dass Sie diesen Schritt unabhßngig von der Art und 
Schwere Ihrer Behinderung oder Krankheit sorgfßltig planen.

Dabei m÷ssen eine Reihe von Fragen mñglichst fr÷hzeitig geklßrt 
werden, die f÷r ein erfolgreiches Studium eine wichtige Vorausset-
zung sind.

Dieser Leitfaden soll Ihnen erste Informationen geben und die richti-
gen Ansprechpartnerinnen oder Đpartner vermitteln. An sie kñnnen 
Sie sich wenden, wenn Sie Fragen rund um das Studium und die 
Lebensgestaltung in Wilhelmshaven haben.

Wir w÷nschen Ihnen alles Gute f÷r Ihr Studium!

Wiebke HendeÚ Bernhard Bauer Helga Urban

Behindertenberaterin Psychosoziale Beratung ZSB
Studentenwerk Studentenwerk FH OOW
Oldenburg Oldenburg
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Beratung f÷r behinderte und chronisch kranke 
Studierende im Studentenwerk
Sie kñnnen sich jederzeit mit Ihren Fragen und Anliegen rund um 
das Studium an die Beratung f÷r behinderte und chronisch kranke 
Studierende im Studentenwerk Oldenburg wenden.

Beraterin Wiebke HendeÚ ist telefonisch, per Fax oder per e-Mail er-
reichbar. Auch ein persñnliches Gesprßch in Oldenburg ist nat÷rlich 
wßhrend der Sprechstunden oder nach Terminabsprache mñglich.

Die Behindertenberaterin, selbst Rollstuhlfahrerin, kommt min destens 
einmal im Semester ins Studentenwerksb÷ro nach Wilhelmshaven, 
um sich vor Ort ÷ber die Situation von behinderten und chronisch 
kranken Studierenden zu informieren und Kontakte zu Ansprech-
partnerInnen zu kn÷pfen. Auch hier sind nach vorheriger Absprache 
persñnliche Beratungen mñglich. Die Termine werden rechtzeitig 
bekannt gegeben und stehen auf der Homepage (s.u.).

Kontakt:

Tel.    0441/798-2797
Fax   0441/ 798-2071
eMail:  beratung@sw-ol.de
Sprechzeiten in Oldenburg
Mo und Do 14.00 Uhr Đ 16.00 Uhr
Mi   10.00 Uhr Đ 12.30 Uhr
Weitere Infos: www.studentenwerk-oldenburg.de/behindertewww.studentenwerk-oldenburg.de/behinderte
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Zulassung zum Studium
An der Fachhochschule OOW, Standort Wilhelmshaven, sind 
zur Zeit nur die Studiengßnge der Fachbereiche Wirtschaft und 
Wirtschaftsingenieurwesen zulassungsbeschrßnkt. In diesen Studi-
engßngen gibt es die Mñglichkeit, einen Hßrtefallantrag zu stellen. 
Der Nachweis der Schwerbehinderung allein reicht jedoch f÷r die 
Anerkennung als Hßrtefall nicht aus. Besondere gesundheitliche 
Umstßnde, die eine sofortige Zulassung erfordern, sind u.a. eine 
fortschreitende Erkrankung oder Behinderung, die eine lßngere 
Wartezeit unzumutbar macht und / oder der Tatbestand, dass 
gerade der gewßhlte Studiengang eine berufliche (Wieder-) Einglie-
derung verspricht. Die gesundheitlichen Umstßnde m÷ssen durch 
ein fachßrztliches Gutachten belegt werden. Mit dem Antrag auf 
Nachteilsausgleich kñnnen Sie u.a. eine Verbesserung der Durch-
schnittsnote und der Wartezeit erwirken. Dies ist der Fall, wenn Sie 
z.B. aufgrund lßngerer Krankheit schulische Ausfallzeiten und eine 
dadurch bedingte Verschlechterung der Schulnoten nachweisen 
kñnnen. Dazu sind u.a. fachßrztliche und ggf. Schulgutachten vor-
zulegen. Den formlosen Nachteilsausgleichantrag und den Hßrtefal-
lantrag kñnnen Sie zusammen mit dem Antrag auf Zulassung zum 
Studium direkt bei der Fachhochschule Oldenburg / Ostfriesland / 
Wilhelmshaven stellen.

Immatrikulationsamt
Raum    V 114, V 114a und V 120
Ñffnungszeiten: Mo - Do 9.00-12.15 Uhr 
    (nachm. nach Vereinb.)
Tel.    0180/567807-2210 sowie 
    -2506, -2215 und -2288
eMail:    iamt@vw.fh-wilhelmshaven.de
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Bewerbungsunterlagen
Die Antrßge auf Zulassung zum Studium sowie Infos zum von Ihnen 
angestrebten Studiengang erhalten Sie ÷ber die Zentrale Studienbe-
ratung (ZSB). Die Studienberatung ist die erste Kontaktstelle f÷r alle, 
die sich f÷r ein grundstßndiges Studium oder f÷r ein Aufbau- bzw. 
Weiterbildungsstudium interessieren. Sie berßt Studieninteressierte, 
Studierende und Hochschulinteressierte. 

Kontakt:

Dr. Helga Urban
Sprechzeiten der ZSB: 9 - 12 Uhr 
(nachmittags nach vorheriger Anmeldung)
Westgebßude, Raum W E15
Tel.   0180/567807 -2378 / -2361
Fax: 0180/ 567807 -2713
eMail: zsb@fh-wilhelmshaven.de
www.fh-oow.de/zsb/www.fh-oow.de/zsb/
Auf den Internetseiten der Zentralen Studienberatung finden Sie 
die Zulassungsbrosch÷re als pdf-Datei sowie diverse Antrßge zum 
Studium selbst.
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Studienbedingungen f÷r behinderte und 
chronisch kranke Studierende

RollstuhlfahrerInnen / Gehbehinderte
An der FH stehen einige Behindertenparkplßtze zur Verf÷gung. 
Bei Bedarf kñnnen in unmittelbarer Gebßudenßhe weitere markiert 
werden. 

In jedem Gebßude gibt es behindertengerechte Toiletten. Teilweise 
ist f÷r die Benutzung ein sog. Euroschl÷ssel notwendig. Er kostet 
15 Ħ und kann bezogen werden beim:

Ě CBF Darmstadt e.V., Pallaswiesenstr. 123a, 64293 Darmstadt, 
info@cbf-darmstadt.de, www.cbf-da.de

Sie kñnnen (fast) jeden Raum der Fachhochschule OOW, Standort 
Wilhelmshaven mit dem Rollstuhl erreichen. Bei Bedarf kñnnen Ver-
anstaltungen auch umgelegt werden. Die Gebßude sind entweder 
ebenerdig oder verf÷gen ÷ber eine Rampe. Diese sind zum Teil mit 
Klingeln versehen, um bei Bedarf Hilfe zu bekommen. In allen Ge-
bßuden gibt es Fahrst÷hle. In der Regel entsprechen die T÷rbreiten 
den Anforderungen der Vorschriften f÷r behindertengerechtes Bau-
en (T÷rbreite 1 Meter), so dass insofern keine Probleme bestehen.

Es gibt an der FH auch zwei Ruherßume (s. Lageplan auf S. 24)

Sehbehinderte
Im Lesesaal der Bibliothek steht ein barrierefreier ñffentlicher Inter-
net-PC-Arbeitsplatz zur Verf÷gung. Dieser f÷r sehgeschßdigte und 
blinde Nutzerinnen und Nutzer geeignete Arbeitsplatz ist ausges-
tattet mit einem Scanner, Kopfhñrer und einer Braille-Tastatur. Der 
PC-Arbeitsplatz bietet Zugriffsmñglichkeit auf das Internet sowie auf 
das Software- / Datenbankangebot des Fachhochschulnetzes. Das 
Programm Magic 9.0 vergrñÚert Text und Grafiken bis zu 16facher 
VergrñÚerung. Die Spezial-Software JAWS (Job Access With 
Speech) setzt Sprachtechnologie ein, die auf der Grundlage des 
Windows-Betriebssystems den Einsatz aller gßngigen Softwarean-


